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European  Corpo ra te  Ac t i on  Commi t tee  

I n fo rma t ion  

Ausstellungdatum: 3. September 2026 

Kontakt:  Derivatives Trading Operations, Tel. +49-69-211-1 12 10 

  

Als Teilnehmer des European Corporate Actions Committee (ECAC) möchte die Eurex Deutschland die 

Gelegenheit nutzen, auf das nächste, am 29. September 2026 stattfindende ECAC-Meeting hinzuweisen 

und um die fortlaufende Zusammenarbeit zwischen den europäischen Derivatebörsen erneut zu bekräftigen.  

Die Mitgliedsbörsen des ECAC, namentlich die Eurex Deutschland, Euronext, ICE Futures Europe, MEFF 

(BME Group, ein SIX-Unternehmen) sowie Nasdaq Stockholm pflegen einen regelmäßigen und 

konstruktiven Dialog zu Themen von gemeinsamem Interesse im Zusammenhang mit Kapitalmaßnahmen, 

die Derivatekontrakte betreffen. 

Dieser Dialog und die Koordination werden auch heute im Rahmen des ECAC fortgeführt. In diesem 

Zusammenhang ermutigt as Komitee weiterhin zu bewährten Praktiken bei börsennotierten Unternehmen, 

insbesondere hinsichtlich der Veröffentlichung ihrer Aktionärsvergütungspolitik, der rechtzeitigen 

Kommunikation etwaiger Änderungen sowie der klaren Darstellung der Art von Dividendenzahlungen. Diese 

Transparenz unterstützt eine sachgerechte Preisbildung bei Aktien sowie eine präzise Bewertung von 

Derivateinstrumenten und kommt damit gleichermaßen Emittenten und Marktteilnehmern zugute. 

Die Zusammenarbeit der ECAC-Mitglieder wurde bereits durch gemeinsame Veröffentlichungen 

demonstriert wie beispielsweise die „Guidelines for the Treatment of Dividends on Derivative 

Contracts“. Diese Leitlinien wurden während der COVID -19- Pandemie entwickelt als die europäischen 

Derivatebörsen eng zusammenarbeiteten, um ihre Vorgehensweise anzugleichen und eine konsistente 

Behandlung in einem außergewöhnlichen Marktumfeld zu fördern. 

Die ECAC-Mitglieder bleiben einer fortlaufenden Zusammenarbeit verpflichtet, mit dem Ziel, einheitliche 

Marktpraktiken zu fördern und zur Stabilität, Effizienz und Integrität der europäischen Derivatemärkte 

beizutragen. Die bevorstehende ECAC-Sitzung im September bietet den Börsen eine weitere Gelegenheit, 

diese Gespräche fortzuführen und ihr gemeinsames Engagement für Zusammenarbeit und Abstimmung bei 

für Marktteilnehmer relevanten Themen zu bekräftigen. 

Eurex-Teilnehmer sind eingeladen, Anregungen und Vorschläge für weitere Verbesserungen bei der 

Anpassung von Derivatekontrakten im Rahmen einer Kapitalmaßnahme zu übermitteln. 

Bitte stellen Sie sicher, dass die zuständigen Mitarbeiter innerhalb Ihrer Organisation sowie Ihre Kunden 

über den Inhalt dieses Schreibens informiert werden. 

 

 


